
Lengede. Erstmalig waren 50
Schüler und Lehrer aus Dabrowa
(Polen) und Ribemont (Frank-
reich) im Rahmen des internatio-
nalen Schüleraustauschs eine Wo-
che an der IGS Lengede. Gewohnt
haben sie in Familien. Bei den
Aktivitäten stand das Kennenler-
nen eines anderen Landes und
dessen Kultur im Vordergrund.

Das Wochenprogramm der
beiden Austauschgruppen wurde
individuell gestaltet. Die Gastge-
bergemeinde Lengede wurde von
beiden Gruppen erkundet.

Die französische Austausch-
gruppe konnte gemeinsam mit
ihren deutschen Austauschpart-
nern Hildesheim erkunden und
sich gegenseitig beim Klettern
und einer Führung durch das
Schloss Marienburg kennenler-
nen. Braunschweig wurde durch
eine Fotorallye erschlossen.

Die polnische Austauschgrup-
pe fuhr einen Tag nach Berlin.
Dort lernten die Jugendlichen
zentrale Erinnerungsorte der
Zeitgeschichte durch eine Stadt-

rallye kennen, die sie unter an-
derem zum Checkpoint-Char-
lie, zum Holocaust-Denkmal und
zum Bundestag führte. In Wolfs-
burg wurde die Autostadt und
eine der größten Produktions-
stätten der deutschen Automo-
bilindustrie besucht. Ein weiteres
Highlight war der anschließen-
de gemeinsame Besuch des Bun-
desligaspiels zwischen dem VfL
Wolfsburg und Darmstadt 98 auf
Einladung des VfL Wolfsburg im
Rahmen der Kooperation der IGS
Lengede mit dem VfL Wolfsburg.

Den Höhepunkt des Austau-
sches bildete der „Interkulturel-
le Abend“, den die Schüler der
drei Länder, die Lehrkräfte sowie
die Gasteltern gemeinsam bei ei-
ner typisch deutschen Curry-
wurst verbrachten. Erster Kreisrat
Henning Heiß sowie die Lengeder
Bürgermeisterin Maren Wegener
hießen die Gäste herzlich will-
kommen. Im Anschluss wurden
im Rahmen mehreren Präsen-
tation die gewonnenen Eindrü-
cke der beiden Austauschgruppen
mit allen Anwesenden geteilt.

Deutsch-französisches Kennenlernen
in der Kletterhalle. Foto: IGS

Schüler-Austausch:
Premiere an der IGS
Besucher kommen aus Polen und Frankreich

Aktuelles aus Handel, Handwerk, Gewerbe und Vereinen

AnzeigenSpezial

Polizeikontrollen:
Hier wird geblitzt
Salzgitter. Mit tempokontrol-
len ist nach MItteilung aus
dem Rathaus in der Woche
vom 29. Mai. bis 4. Juni in
folgenden Stadtteilen zu rech-
nen: Lebenstedt, Barum, Ble-
ckenstedt, Drütte, Immendorf,
Gebhardshagen und Lichten-
berg. Dabei sagt die Reihen-
folge der Stadtteile nichts
über den jeweiligen tag des
Einsatzes aus. Je nach Bedarf
und Situation können die Ein-
satzorte spontan gewechselt
werden.

Klimaschutz total für die Region
Alle Einwohner im Großraum Braunschweig können sich am Masterplan beteiligen

Salzgitter. Alle Bürger in der
Region sind eingeladen, sich ak-
tiv am „Masterplan 100% Klima-
schutz“ zu beteiligen. Der Regi-
onalverband Großraum Braun-
schweig setzt die Foren fort, bei
denen sich alle Einwohner ein-
bringen können.

Der Startschuss fiel im No-
vember mit den ersten „teilre-
gionalen Foren“, die nun fortge-

setzt werden. Dabei wird an die
Ergebnisse der ersten Runde an-
geknüpft. In Teil zwei präsentiert
das Masterplanmanagement den
Klimaschutz-Aktiven und Inte-
ressierten aus der Verwaltung,
Politik, Verbänden, Unterneh-
men sowie der Bürgerschaft den
aktuellen Stand der Masterplan-
erarbeitung, der auf Grundlage
der Anregungen aus den ersten
Foren und den weiteren Mas-

terplan-Veranstaltungen nun zu
Maßnahmen konkretisiert wird.
Im Rittersaal im Schloss in Gif-
horn sind am 29. Mai von 16
bis 19 Uhr die Landkreise Gif-
horn, Helmstedt und Peine an
der Reihe, im Haus der Kulturen
in Braunschweig folgen am 31.
Mai von 16 bis 19 Uhr die Städ-
te Braunschweig, Salzgitter und
Wolfsburg. Der Termin für Gos-
lar und Wolfenbüttel erfolgte be-

reits. Das Veranstaltungsformat
sieht sowohl kurze Vorträge als
auch den Austausch an Themen-
tischen vor. Die Einladung rich-
tet sich an Bürger, Klimaschutz-
manager sowie an Mitarbeiter
der Verwaltungen, an Politiker
sowie Vertreter aus der Wirt-
schaft. Der Eintritt ist frei.

www.klima.regionalverband-
braunschweig.de/anmeldung
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